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Grußwort 

Die Versicherungskammer Bayern beeindruckt seit Jahrzehnten mit ihrem gesell-

schaftlichen Engagement. Seit 2011 verfolgt sie mit ihrer Stiftung das Ziel, 

ehrenamtliches Engagement zu unterstützen und so Zusammenhalt und 

Sicherheit in unserem Land zu erhöhen. Eine überaus wichtige Aufgabe, denn 

ohne die aktive Mitwirkung unserer Bürgerinnen und Bürger würden sich 

zahlreiche gesellschaftliche Herausforderungen nicht bewältigen lassen. Der 

Staat allein kann ein gutes und friedliches Zusammenleben in Freiheit und 

Sicherheit nicht bewerkstelligen. Gestaltungskraft und Lebendigkeit unserer 

Gesellschaft hängen darum davon ab, welches Maß an Verantwortung jeder ein-

zelne Bürger für unser Gemeinwesen übernimmt.  

Ohne bürgerschaftliches Engagement wären viele Projekte nicht vorstellbar und 

unser flächendeckender Sicherheitsstandard wäre nicht auf unserem hohen baye-

rischen Niveau zu gewährleisten. Denn auch in den sicherheitsrelevanten Berei-

chen stellen sich die ehrenamtlichen Einsatzkräfte mit ihrem unermüdlichen, tat-

kräftigen Einsatz in den Dienst der Gemeinschaft. Rund 430.000 Menschen in 

Bayern setzen sich hier ein – sei es nun bei den Feuerwehren, den freiwilligen 

Hilfsorganisationen, dem Technischen Hilfswerk oder den Sicherheitswachten. 

Das ist großartig. Wir können darum mit Stolz sagen: Bayern ist Ehrenamtsland! 

Wir brauchen aber auch über den Einsatz im sicherheitsrelevanten Bereich hinaus 

bürgerschaftliches Engagement und eine Kultur des Hinschauens in unserer Ge-

sellschaft. Wir müssen füreinander einstehen und in Konfliktsituationen Zivilcoura-

ge zeigen. Es darf uns nicht gleichgültig sein, wenn Mitmenschen Gewalt erfahren, 

sei es auf der Straße oder in öffentlichen Verkehrsmitteln. Frauen und Männer, die 
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in solchen Situationen aufstehen und Verantwortung übernehmen, tragen maß-

geblich zur Sicherheit unserer Mitbürger bei.  

Alle, die sich zum Wohle der Menschen in unserem Land ehrenamtlich einbringen 

oder spontan helfen, verdienen hohe Anerkennung, großen Respekt und ein ganz 

herzliches Wort des Dankes! Nicht weniger Anerkennung, Respekt und Dank gilt 

der Stiftung. Mit ihren zahlreichen Projekten und der finanziellen Unterstützung 

von Initiativen und Einrichtungen im Bereich des Ehrenamts trägt sie an vielen 

Stellen wesentlich dazu bei, dass ehrenamtliches Engagement gelingt. Lassen 

Sie in Ihrem Einsatz für andere nicht nach! Da-zu wünsche ich Ihnen allen viel 

Kraft, Glück, Erfolg und Gottes Segen! 
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